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Name und Anschrift des Betriebes Anlage 2
zu vorstehender Anordnung

Nachweis des Grundmaterials
(ohne Bezugskosten) zur Kalkulation für

Bezeichnung
Materialart ME

Preis 
je ME 
alt
MDN

eingesetzte
Menge

Wert der 
eingesetzten 
Menge/alt 
MDN

Preis 
je ME 
neu 
MDN

Wert der 
eingesetzten 

Menge/neu 
MDN

Differenz 
Spalte 
5 : 7 
MDN

1 2 3 4 5 6 7 8

Anmerkung: Hier ist das gesamte Grundmaterial aufzuführen, auch wenn keine Preisänderung eingetreten bzw.
bekannt ist; der angegebene Wert muß mit Anlage 1 Ziff. 1 übereinstimmen. Handelsspanne ist je 
Materialart, getrennt nach Strecken- und Lagergeschäft, aufzuführen und darf nicht im Preis je ME 
enthalten sein.

Name und Anschrift des Betriebes Anlage 3
zu vorstehender Anordnung

Nachweis über die Änderung der Gemeinkosten
(indirekt zu verrechnende Kosten) für den Betrieb insgesamt

Kostenart* Wert alt Wert neu

MDN MDN

Differenz 
Sp. 2 : 3
MDN

Differenz 
Sp. 4 bezogen 
auf Sp. 2

1 2 3 4 5

Anmerkung: Hierzu gehören auch die Kostenarten

Gewerbesteuer,
Abschreibungen,
Transportkosten für Grund- und Hilfsmaterial LKW 
Transportkosten für Grund- und Hilfsmaterial Reichsbahn

* Bei Betrieben sonstiger Eigentumsformen Gemeinkosten der Kontenklasse 4

Name und Anschrift des Betriebes Anlage 4
zu vorstehender Anordnung

Nachweis über die Bezugsbasis der Gemeinkosten
(variabler, direkter Grundlohn/Fertigungslohp) für den Betrieb insgesamt

A. Variabler, direkter Grundlohn/Fertigungslohn des Jahres 1963 effektiv gezahlt  MDN

B. Gesamtlohn, SV-Beiträge und Abschreibungen des Jahres 1963 effektiv gezahlt  MDN

Anmerkung:

alte Basis: Die Gesamtsumme der Anlage 3 Sp. 2 ^   0, gajz
durch Summe А Anlage 4 щг Anlage 1

Zeile 4a

neue Basis: Die Gesamtsumme der Anlage 3 Sp. 3 
durch Summe А Anlage 4

X 100 = »/„Satz
für Anlage 
Zeile 4b

1

Beispiel: Summe Gemeinkosten = 350 000,— .. _ „ c 0/“ ' ■   1 Ö(J — О /} 0 / Q
Summe Fertigungslohn = 400 000,— Anlage 1

Zeile 4a bzw. 4b


